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Vmb verkhauffte 33 Preu  
  Tröbern, iede zu 4 fl., thuet   fl.   132   

 
  700 Mäsl Taig, iedes per  
    4 kr., thuet     fl.      46 40  

 
Gerbengelt hat sich befunden   fl.       9 35   2 
 
Fuessmell bey der Stattmihl  
  2, dan bey der Thonaumühl  
  3 Mezen, thuet     fl.       25  

     fl. 6080   7   2 hl.  
 
[fol. 60v] 
 

Item der Vaskreizer dagegen 21 Ganze 
  Vas gelegt worden, trifft   fl.     21   8  
 
Verschlissner Prandtwein 

         153Sub No. 26   2 Emer 10 Mezen 
         154Sub No. 11   4 Emer 33 Mezen 

 thuet   6 Emer 43 Mezen 
 
Den Emer zu 60 Maß vnd die 
  Mas per 8 kr., thuet    fl.  53 44  
     Huius  fl.  26 11  
 
  

Summa aller Einnamb 
        thuet 
 

 S. 6154 fl. 59 kr. 2 hl. 
 

[fol. 61r] 
 

Ausgaben dagegen 
 
Demnach auf eruolgt Renttmaisterisches 
  Befelchsschreiben sub dato Straubing, 
  den 30. 7bris Ao. 1683 die alhiesig 
  verhandtne Preugföhl zu überbringen 
  anbefolchen worden vnd mann aber 
  wegen angefallner starckhen Nebel 
  zu Wasser in ainem Tag Straubing 
  nit hette erraichen khönnen, als hat 

          155mann mit Georg Hueber, Burger 

                                                 
153 Randbemerkungs am linken Rand: „Christoph / Seidl“. 
154 Randbemerkungs am linken Rand: „Mathias / Mottes v. / Vohburg“. 
155 Randbemerkung am linken Rand: „Ambts / Zöhrung“. 


